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Lesben und Schwule in Afrika - Autor Lutz van Dijk liest am 13. Mai in Bochum 

 

Der in Südafrika lebende Autor Lutz van Dijk wird am Dienstag, dem 13. Mai im Rahmen einer 

Lesung sein neues Buchprojekt über eine lesbische Liebe in einem südafrikanischen Township 

vorstellen. Im Haus der Rosa Strippe e.V. wird der renommierte Schriftsteller zudem über die 

aktuelle Lebenssituation von Lesben und Schwulen in Afrika berichten und über die rechtliche 

Situation in unterschiedlichen Ländern Afrikas informieren. Ausgangspunkt der Lesung mit Lutz 

van Dijk wird in Bochum am 13. Mai ab 20.00 Uhr ein Roman sein, der im kommenden Herbst 

erscheinen wird. Für seine Bücher führt Lutz van Dijk stets umfangreiche Recherchen vor Ort 

durch. Mit besonderem Feingefühl hält der Autor die Balance zwischen Sachlichkeit, emotionaler 

Betroffenheit und der realistischen Darstellung des Lebens in Südafrika. 

 

Die Lebenssituation von Lesben und Schwulen in den Ländern Afrikas ist ein weiteres Thema des 

Abends. Und sie stellt sich sehr unterschiedlich dar: Während im Februar in Uganda ein "Anti-

Homosexuellen-Gesetz" verabschiedet wurde, könne die "Regenbogennation" der Republik 

Südafrika jedoch eine der fortschrittlichsten Verfassungen gerade auch bezüglich der 

Minderheitenrechte von Lesben und Schwulen vorweisen, so der Autor. Wie das Leben von 

homosexuellen Frauen und Männern im Alltag aussieht - auch darüber berichtet Lutz van Dijk mit 

O-Tönen und Statements von Lesben und Schwulen in Afrika am 13.05. 

 

Lutz van Dijk, 1955 in Berlin geboren, war Lehrer in Hamburg und später Mitarbeiter des Anne-

Frank-Hauses in Amsterdam. Seit 2001 lebt er in Kapstadt als Schriftsteller und Mitbegründer der 

Stiftung HOKISA. Seine Jugendbücher, mehrheitlich zu den Themen Holocaust, Faschismus und 

Widerstand, Homosexualität sowie Afrika, erhielten internationale Preise und wurden in mehrere 

Sprachen übersetzt. 

 

Weitere Informationen über den Autor erhalten Interessierte unter www.lutzvandijk.co.za und über 

die Rosa Strippe e.V. unter www.rosastrippe.de - der Eintritt ist frei, Spenden für die Arbeit von 

Lutz van Dijk und der Rosa Strippe e.V. sind erwünscht. 
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